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Endlich 
säuft der 
Domi mal 

mit!

Und dann hab ich zum ersten Mal Alkohol getrunken.

AUF 
DEiN 
WOHL!

AUF 
DEiN 
WOHL!

AUF 
DEiN 
WOHL!

Schmeckte gar nicht so beschissen, wie ich 
angenommen hatte.

Meine Freunde fanden es auch super. Ich war jetzt gross.

AUF 
DEiN 
WOHL!
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Jetzt konnte das Leben losgehen.
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Bald lief jede Woche gleich ab …

Montag, mein Schontag. Dienstag Verdienst-Tag.

Mittwoch ist Shitwoch.
Donnerstag ist Berufs-
schultag, der reimt 
sich nicht mal.

Freitag ist Hightag!

… abhol-
bereit am 

Freitag, 14.9., 
achtzehn 

Uhr …

… 
uuund der 
Schlüssel 
und gute 
Fahrt!

… Delle 
an der 

Stossstange, 
Herr Tau-

ber!

… T-Konten, 
mit Einnahmen 
auf der einen 
und Ausgaben 

auf der 
anderen 
Seite …

… Vielleicht 
ein paar 
Drinks?

Im CALiPSO konnte jeder saufen, der Wirt hat nie nach dem Alter gefragt.

Und ich war jetzt 
bei einer COOLEN 
Crew dabei.

Ich war einer von ihnen.

Endlich 
einer von ihnen.

Nur mit dem Alkohol konnte ich noch 
nicht so gut umgehen.
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Du warst 
sowas von 

zu …

Wir mussten 
dir den Kopf aus 
der Kloschüssel 

im Mädchen-
klo ziehen.

Zu sechst 
haben wir 
dich zu mir 
geschleppt.

Und du 
hast Blut 
und Galle 

gespuckt, den 
ganzen Weg 

lang.

Mann, 
Domi!

GLALLA-
WARGL!

Dominik,
 alles in 
Ordnung?

bfffr-
wwbblll-

pffff

Ichhhh … 
liebe euch 
allööö!

CHUaA-
aARGLL!

Dafür bin ich dann später in Annas 
Bett aufgewacht.
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Bene, 
altes haus! 
Ewig nicht 
gesehn!

Was 
läuft bei 
dir so?

Weisst 
schon, mal so, 

mal so. Ich 
chill mit meinen 

Kumpels – 
kommste mit?

Pavel 
hängt bei 
Ruslan ab 

… 

die 
Eltern

von dem ham 
ein fettes 
Haus, sehr 

geil.

EiNE Crew hatte ich schon, aber warum 
nicht NOCH eine? Chillung! 

Jetzt ziehn 
wir erst ma’ 
ein’ durch!

Mein erstes 
Mal Hasch. Ffff-

fffhhhh-
hgggh! Los, Kick-

loch auf, 
saug alles 

rein!

Ein kompletter kopf war vielleicht doch etwas viel 
für den Anfang …

Aber irgendwie bin ich nicht der Typ, der gut 
»Nein« sagen kann …

Noch 
mal!

Und das zweite Mal lief 
schon besser.

Haaaaaaa …

Wow.

Alter.

Maaann.

Ich 
hab 
…
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Da-
rude.

Sand-
storm. So …

… 
geil.

Dann bin ich ein, zwei Monate mit denen rumgehangen. 
Gras und kalter Glühwein ausm Tetrapack.

Anna fand meine neuen Kumpels nicht so toll.

… wart hier 
schon seit 

Stunden und du 
hängst mit den 
Kiffern rum!

Bleib mal 
locker, ich 
bin gleich 

da!

???

Hallo? 
Alles in 

Ordnung bei 
Ihnen?

ANNAAAA!
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Nach ein paar Monaten war die Zeit mit der Crew zu 
Ende

Wir verloren uns aus den Augen.

Was mir blieb, war das vermeintlich geile Gefühl, 
wie es ist, Teil einer Bande zu sein.

Irgendwie so wie in einem Musketier-Film.

Aber jetzt will ich nicht mehr nur Teil 
einer Bande sein …

Ich will der sein, der sie anführt!
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 … und 
warum 

kannst du 
nicht allein 
aufs Klo?

Kann ich, 
aber ich 
hab ne 
Überra-
schung.

W’s’n 
d’s?

Pep. 
Speed. Hab’s mit 

Tino neulich 
probiert,

oh 
herr, 
segne 
diese 
gaben 

…

jetzt
du!

yum!

Am 
Anfang ist 
es super 

bitter, aber 
behalts 

drin!

Imuss-
wastrinkn!

LUNK!   
  LUNK! 
LUNK!

Und check 
deine Nase. 
Dass keiner 
noch Pulver 

sieht.

durst!

Und jetzt 
Monsters Of 

Jungle im 
Mauerwerk.
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Wann kickt’n 
das Zeug? Und 
warum sind die 

Sterne so 
hell heute?

Jeder 
noch zwei 

zum frisch-
machen.

Dominik!

Bianca!

Komm 
mit rein, 
jetzt 
geht’s 

…

Bianca kenn ich aus der Schule. 
Steht auf mich. Find ich gut.

… 
aaaaab!

Mach 
endlich mal 

Pause!

Nein,
 Mann! Ich 
kann nicht! 
Ich MUSS 
tanzen!
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Ramana-
manamana-

men …

Alter, es 
ist halb sechs 
und wir haben 
keinen Bock 

mehr!

D
a
s
 …

 
w
a
r
 …

 
s
o
 g

e
il

!

K
o
mm

 
e
r
s
t
 m

a
’ 

r
u
n
t
e
r
.

CHCHKR … 

Alter is 
mein Mund 

pelzig … und 
meine Zähne … 

wachsen! K
o
mm

t
 

d
a
s
 v

o
n
 

d
e
m

 
P
e
p
?
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Irgendwie waren Drogen geiler Spass, 
total mein Ding.

Ob Ecstasy mit Tomsen …

… wo wir uns TOTAL VERSTANDEN haben …

DU 
VERSTEHST 

MiCH 
TOTAL!

DU 
VERSTEHST 

MiCH 
TOTAL!

… oder Psylos 
beim Ausflug 
nach Amsterdam 
mit Tomsen und 
Ace …

Nehmt 
nicht alle auf 

einmal … und einer 
von euch sollte 
auf jeden Fall 

nüchtern 
bleiben, 
klar?

AUF 
JEDEN!

Wääääh!

Eklig!

Mega-
eklig!

… von dem ich mich nicht mehr an viel erinnern kann …

Ich 
fliiiiege!

Der Kreis 
schliesst sich! 

Als ich euch ver-
liess, war ich euer 
Schüler – jetzt 

bin ich der 
Meister!

Nur 
ein Meister 
des Bösen, 
Tomi-Wan!

You 
fucking 

guys, get 
outta 
here!

… oder MDMA plus Speed 
beim John B Konzert …

… bei dem ich extrem abgegangen bin …

JAAAA-
AAAAH!

JAAAA-
AAAAH!

… vielleicht ein bisschen zu sehr.

… eine 
andere 

Zivilisation 
… spricht 
zu uns …
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Weihnachten hab ich’s 
zuhause nicht aus-
gehalten und bin auf 
die Piste.

In Köln 
kriegst du’n 
Gramm Speed 
für nur fünf 

Euro, ich 
schwör!

Und da hab ich Vincent Bellerouge, 
genannt Dr. Love, getroffen.

Kann ich
für dich 

klarmachen, 
wenn du 
willst.

Fünf Euro Einkaufs-
preis, 30 Euro im 
Verkauf … keine 
schwere Rechnung.

Mach 
das 

klar!

»Spar dir was und mach was 
Sinnvolles damit«, hat meine Oma 
immer gesagt.

Das tu ich definitiv!Fünftausend Euro für ein halbes 
Kilo Speed und ein halbes K Gras.
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Diesen Duft werde ich nie vergessen!

Geiiiil!

Dr. Love würde mit dem Zug nach 
Hause fahren. Zur Sicherheit.

Okay, 
dann zum 
Bahnhof.

Wenn nur einer fährt, 
kann nur einer erwischt 
werden.

Und fahr auf 
keinem Rast-

platz raus, die 
Bullen filzen 
fremde Kenn-

zeichen!

Eh 
klar.

Plötzlich ist mir schlecht. Drogen im Wert von 
fünftausend euro hunderte Kilometer weit über die 
Autobahn transportieren?

Super Idee.

Scheisse, 
ich muss 
mal pis-
sen …

Wo ist 
jetzt die 
verdammte 
Auffahrt?

Fuck 
fuck fuck 
fuck fuck

fuck.

Grade 
noch mal gut 

gegangen.
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Ich 
brauch ’n 
Kaffee.

hast du 
gestern den 
stuttgart-
Tatort ge-

sehen?

ja, 
leider!

Fuuuuck!

Ihr 
kriegt mich 
nicht … ihr 
kriegt mich 

nicht …

Bis zu meiner Haustür läuft alles rund. Keiner merkt was. Geil.

Jetzt bin ich ein verdammter, abgebrühter Superdealer!
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Mittlerweile verbrauch ich fast so viel, 
wie ich verkaufe.

Nehm’ 
ich!

Dadurch bin ich dauernd 
klamm, obwohl ich gut 
verkaufe …

… deswegen fang ich an, Geld bei der 
Arbeit zu unterschlagen …

… und deshalb macht die Firma 
auch Monat für Monat Miese.

Seven wurde meine Traumfrau

… weil 
Seven ist 

meine absolute 
Traumfrau, 
musst du 
treffen!
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Dann ist meine Oma 
gestorben.

Darmkrebs. Ging ganz schnell. Ich war so druff, ich hab 
das eh nicht mitbekommen.

War aber ein Glück für mich …

Domi, magst 
in die Wohnung 
von der Oma 
einzieh’n? Die 

Miete läuft noch, 
kannste dir mit 

’nem Freund 
teilen!!

War eh klar, mit welchem Freund ich hier einzieh’ …

Endlich raus aus meinem Kinderzimmer, endlich 
Platz zum Dealen …

Du 
…

Magst mich 
heiraten?

Nach zehn Monaten kam Ace wieder 
raus.

Ich hab 
da ein Ge-
schenk für 

dich …

Das musste gefeiert werden!
Keine Ahnung, wie wir auf der 
Mickie-Krause-Malle-Party 
gelandet sind.

Aber irgendwie 
ging’s dann wie-
der Ace-mässig 
los …

Ey!

Schwein!

Als die Bullen 
kamen, bin ich 
weg.

Schweine … 
SCHWEiNE!

Fweine!

Die Heimfahrt war sein 
erster Realitätstest 
aus der Therapie 
gewesen. Natürlich 
striktes Alkohol- und 
Drogenverbot.

Totaler Fail, er ist dann end-
gültig hinter Gitter gekommen.

Mein Werk. Super gemacht, Dome.

Schweine!
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Speed schneiden, auswiegen, verpacken – Dealen artet langsam richtig in Arbeit aus.

Kann mich nicht erinnern, für ’nen anderen Job 
jemals so viel Engagement gezeigt zu haben.

Aber man tut es ja gerne.

Bei durchschnittlich 
1500 Euro am Tag.

Echt 
Digger, fünf 

Euro das 
Gramm? Ich 

mach dir 
Speed für eins 
fünfzig klar, 
und bessere 

Qualität.

Psy hab ich über 
Dr. Love kennen-
gelernt.

Hat schon zwei Jahre Knast 
auf dem Buckel, muss also 
ein korrekter Typ sein.

Klar. 
Wo?

Köln. 
Chorweiler.

Einsfünfzig. 
Das wären dann 
fünfundzwanzig-
tausend bei einem 
Investment von 
tausendfünf-
hundert.

Mach es 
klar, ich 
bin dabei. 
Drei Kilo 
für Vier-

Fünf.

Die Woche drauf 
waren wir da.

Bau kein 
Scheiss, Dome. 
Für dreissig 

Gramm stechen 
die dich hier 

ab.
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Mega-
welle! Woah!

Wir müssen 
jetzt dicht 
zusammen-
bleiben!

ENDLiCH 
UNTEN?

Du Scheiss
Drogenopfer! 
Du kannst echt 
nix, ausser dich 
vollzudröhnen!

Du 
dreckige 

Nutte, nenn 
mich nochmal 

so, dann 
klatscht 

es!

Ich hab keine 
Angst vor dir 

Opfer! Ich ruf die 
Bullen und zeig dich 
an … Bin gespannt, 
was die zu deinem 

Drogenvorrat 
    sagen!

DU …

DU 
HURE! 

DU BiST 
NiCHTS!

Du 
kannst 
mir gar 

nix!

RED’ 
NiCHT SO 
MiT MiR, 
DU VER-
DAMMTE 
NUTTE!

RED NiCHT 
SO MiT MiR, 
SONST BRiNG 
iCH DiCH UM!
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Ich habe noch nie jemanden so gehasst wie sie! Ich habe noch nie jemanden geliebt wie sie!

Ich habe noch nie jemanden so gehasst wie sie!

Schatz, 
da bist 
du ja 

endlich!

Ich hab’ 
mir solche 
Sorgen um 
dich ge-
macht!

Ich verstehe sie nicht. Ich verstehe mich nicht.

Aber so läuft das mit uns. 
Seven kann mich nicht alleine 
lassen.

Sie kann nicht allein sein. Sie 
kann nicht ohne mich sein.

Entweder lieben wir uns total 
oder hassen uns abgrundtief.

Wir schlagen uns, wir 
küssen uns.

Einmal war ich mit Love weg, 
und sie hat sich vor der 
Webcam geritzt.

Eine Freundin hat sie online dabei 
gesehen und den Notarzt angerufen.

Als der Sani ihr unseren Verlobungsring abnehmen 
wollte, hat sie ihm fast den Finger abgebissen.

Und der Stoff war auch nicht zu übersehen. War nur 
ne Frage der Zeit, bis die Bullen kommen.

Ich musste sofort die Bude leerräumen.
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Ich konnte erstmal in Dr. Loves Keller 
unterkommen und von da aus weiter dealen. 
Aber eine Menge Meth brauch ich jetzt für 
mich selbst.

Speed wird nur 
noch verkauft. 
Crystal ist 
krasser.

Crystal gibt mir Turbo, auf Crystal hab ich keine Angst.

Mein Herz schlägt 
schneller …

… ich bin stärker … … und es wirkt 
immer.

Psy? Mach 
Chorweiler 
klar, ich 

brauch Nach-
schub.

Da 
seid ihr ja. 
Kommt rein. 
Habt ihr die 

Kohle?

… fünf 
… sechs … 
sieben … 

siebeneinhalb. 
Für drei K, wie 

abgemacht.

Okay, Johnny 
holt die Ware. 

Schon mal 
probieren? Logo.

Wo 
bleibt er 

denn?

Moment 
mal.

W’s 
war’n 
d’s?

Die 
Tür.
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die 
ham uns 
abgezo-

gen!

fuck!

fuck!

die ham 
uns ver-
raten!

Nur durch blödes Glück haben wir 
die Treppe genommen, auf der keine 
Bullen hochkamen.

Sorry, 
Mann, 
sorry!

Aaaah, 
das war 

meine letz-
te Kohle!

Weg 
hier, erst-
mal weg 

hier!

Ich 
kenn einen 

in Bensberg, 
der kann uns 

helfen!

Das 
Geld ist aus 
der Firma, 

ich muss das 
zurückle-

gen!

Walid? 
Ich brauch 

Abdelmalek, 
die zwei ham uns  

gelinkt! … 
Nee. … sieben-

einhalb.

Abdelmalek 
Hat hier seine eigene 

Hood zum dealen
 … der 

lässt nichts 
durch …

Letzten 
Monat hat er 

einen Dealer, der 
ihn linken wollte, 

angeschossen. 
Nix persönliches, 
bloss Geschäft.

Hier 
isses. 

wir treffen 
ihn bei 
Hannes.

Da 
seid ihr ja. 
Walid und 
Abdelma-

lek kommen 
gleich.

Bisschen H 
solange?
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Abdelmalek! 
Wir hatten ’n Deal 

in Chorweiler. 
Holzbein und Johnny 
Sind mit der Kohle 

weg und haben 
das SEK auf 
uns gehetzt.

Psy. Was 
geht?

Holzbein? 
Ich weiss, wo 
die beiden ab

hängen. Ich hol 
eure Kohle für 

25 Prozent.

Abgemacht!

H wollte ich echt nicht, aber ein paar Spuren Koka 
hätten gepasst. Doch dann waren Walid und Abdel-
malek schon da …

Wurde ein ganz 
entspannter Abend.

Am nächsten Morgen fühlte
ich mich nicht so gut.

Ich meld 
mich mit 

der Kohle. 
Tschau!

Tschau!

Holzbein und Johnny umlegen, 
das wurde jetzt real.

Ich will das alles gar nicht. 
hoffe, dass Holzbein nicht 
zuhause ist …

Scheiss auf siebeneinhalbtausend 
minus 25 Prozent …

Scheiss auf Drugs, scheiss auf 
alles …

Ich wollte einfach nur nach Hause.
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Ich hab dann alle 
Anrufe von Abdelmalek 
weggedrückt. ich wollte 
es nicht wissen.

Ich bekam so einen Schiss, dass ich nie ans Handy 
gegangen bin. Schon das Klingeln trieb mir den 
Puls hoch.

Das Geld kam nie zurück … dazu noch 
ein Versicherungsfall und mein Vater 
war pleite. Ende Gelände.

Dafür kroch die Angst 
in mir immer höher.








